
 
   

Erste Hilfe 
  

Algen im Pool: 

Vorbeugen und Bekämpfen 
 

       Weitere Infos unter: 
                                                       pool-chlor-shop.de/ratgeber-poolpflege 

Entstehung 

Die Entstehung von Poolalgen lässt sich auf verschiedene Auslöser 

zurückführen. Die häufigsten Ursachen sind: 

• Verunreinigungen durch Badekleidung, Strandspielzeug oder Fremdkörper 

• Mangelnde Poolpflege durch inkorrekten pH-Wert oder Pooltechnik 

• Äußere Faktoren wie starke Sonneneinstrahlung und heiße Temperaturen 

 

Verschiedene Arten von Algen 

Pools werden in der Regel von drei verschiedenen Algenarten befallen, die 

allesamt unbedenklich für Ihren Körper sind.  

Dazu zählen grüne, gelbe und schwarze Algen.  

Die berühmt-berüchtigten Blaualgen, die so manchen Badesee befallen und Ihrer 

Gesundheit schaden können, sind nur in den seltensten Fällen dabei. 

 

So entfernen Sie Algen Schritt für Schritt 

Ob die Algen massiv im Pool schweben oder sie sich erst leicht an Wänden 

abgesetzt haben – der Aufwand, um Algen aus dem Pool zu entfernen, ist fast 

gleich hoch. Am einfachsten werden Sie die Algen wieder los, indem Sie 

diese Schrittfolge befolgen: 

1. pH-Wert messen, bei Abweichung wieder auf 7,0 - 7,4 einstellen 

2. mit einer Bürste Algen mechanisch von Wänden und Boden entfernen 

3. mit Bodensauger Algen komplett aus Wasser beseitigen 

4. Filteranlage rückspülen 

5. Stoßchlorung mit schnelllöslichem PoolsBest® Chlorgranulat S 

6. PoolsBest® Algenverhüter extra zur Algenverhütung zugeben  

7. Geringer Befall: Umwälzpumpe 24-48 Stunden durchgehend in Betrieb lassen 

Massiver Befall: Filteranlage bis zu einer Woche durchgehend laufen lassen. 

8. zur Entfernung kleinster Partikel ein Flockungsmittel beigeben 

 

Achtung: Liegt die Algen-Bildung an einer mangelhaften Leistung der Technik, 

muss diese durch dauerhafte Präventiv-Maßnahmen kompensiert werden. 


